
Drängen örtlicher Herren wurden dıe Schützlinge rasch Freiwiıld. Oft
wurden Grund und Boden Juden verpfändet der verkauft, weıl eld
gebraucht wurde für Krıege der Kreuzzüge. ach eınem Pogrom
tiel der jüdısche Besıtz den Landesherren, der WC ımmer vorher gC-
OrIt hatte, wıeder So WAar dıe Welt ohl wıeder ıIn Ordnung? CGründe
tür eın Pogrom wurden ott Jahrzehnte spater nachgeliefert: Brunnenver-
oıftung, Rıtualmord, Hostienschändung Perversıtäten, dıe sıch
chelüsterne Gehirne ausgedacht hatten.
ach RE wa diesem Schema verlıeten Jahrhundertelang die Vorbereitun-
SCH, Durchführungen und Nachwirkungen der Pogrome.
Natürlich oing Angerstorfer aut Einzelheiten ein und belegte sS1e MI1t Zeit-
dokumenten. hast ebenso natürlıch 1St be] eiınem weıtläufig angelegten
Thema, dafß, Je mehr sıch die Geschichte der Gegenwart nähert, das
Thema ımmer stärker gestrafft werden mu
ufs CGsanze vesehen W ar CS eıne Tagung, die den Teilnehmern Hınter-
oründe und Zusammenhänge verdeutlichte, die leider nıcht 7 E8 allge-
meınen Wıssensgut gehören.

Martın (’unz
Am Dezember 1994 verteidigte Martın (ZUnZz: der Redakteur der MI1t
unls befreundeten Zeıitschrift ‚ Judaicar‘ der Hochschule Luzern seine
Judaıstische Doktorthese mi1t ausgezeichnetem Ertfolg: „Die Fahrt des
Rabbi Nachman NC() Bratzlaw 1Ns Land Israel: Geschichte und Herme-
neutik“. ach Dr Martın Cunz 1St die Fahrt; die Rabbhj Nachman VO

Bratzlaw 1n den Jahren Q K VO Rodolien AUS 1Ns Heılıge Land
NOoOMMeN hat, das Schlüsselereignis Z Verständnıiıs aller seıiner AuUS-

und Aktiviıtäten. Für Nachman W Aar dıe Reıise ach Israel 61n stell-
vertretender Durchbruch Zr realen Erlösung und deren Vorwegnahme.
S1e W ar eın „Entzünden des Feuers des ess1as“. Damıt 1St sS1Ee als das
Grundereı1gn1s betrachten, VO dem her Leben und Werk (auch die Er-
zählungen) des Rabbi Nachman interpretiert werden mussen. Mıt den
Glückwünschen verbindet sıch dıe Hoffnung, da{fß dıe Forschung ber
Rabbi Nachman und den osteuropäıischen Chassıdismus 11U

Schwung erhält.
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